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Datenschutzhinweise 

 
Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte 

Information nach § 15 KDG über die Verarbeitung personenbezogener Daten 

 
Wer ist für Datenverarbeitung verantwortlich? 
 
Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrechts ist: 
 
Erzbistum Hamburg  
Erzbischöfliches Generalvikariat 
Vertreten durch Generalvikar Pater Sascha-Philipp Geißler SAC 
Am Mariendom 4 
20099 Hamburg 
E-Mail: empfang@erzbistum-hamburg.de  
 
Unser Datenschutzbeauftragter: 
 
Unseren externen Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter folgenden Kontaktdaten:  
 
Datenschutzbeauftragter des Erzbistums Hamburg 
ITEBO GmbH 
Stüvestraße 26 
49076 Osnabrück 
E-Mail: datenschutz.ebhh@itebo.de 
 
Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
 
Die personenbezogenen Daten werden zur Vertragserfüllung sowie zur Erfüllung des Vergaberechts 
verarbeitet. Die Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist § 6 Abs. 1 lit. c KDG i.V.m. § 6 Abs. 1 lit. d KDG 
i.V.m Art. 72 i. V. m. Anhang XVII Nr. 23 und 24 der Verordnung (EU) 2021/1060. 
 
Empfänger der Daten 
 
Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Ministerien des Landes, Landesrechnungshof, Bundes-
rechnungshof, Europäische Kommission und der Europäische Rechnungshof im Rahmen der Gewäh-
rung von Fördermitteln der EU, Finanzdienstleistungsaufsicht, Deutsche Bundesbank, Europäische 
Bundesanstalt Bankenaufsichtsbehörde, für Europäische Zentralbank, Finanzbehörden, Strafverfol-
gungsbehörden, Landeshauptarchiv).  
Kredit- und Finanzdienstleistungsinstitute oder vergleichbare Einrichtungen (z. B. an der Finanzie-
rung des Fördervorhabens beteiligte Kreditinstitute) 
 
Des Weiteren können Ihre Daten von uns zudem an externe Dienstleister (z. B. IT-Dienstleister, Un-
ternehmen, die Daten vernichten oder archivieren, Druckdienstleister) weitergegeben werden, wel-
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che uns bei der Datenverarbeitung im Rahmen einer Auftragsverarbeitung streng weisungsgebun-
den unterstützen. Eine Übermittlung in Drittstaaten findet nicht statt. 
 
Ihre Rechte 
 
Bei Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gewährt Ihnen das KDG bestimmte Rechte: 
 
1. Auskunftsrecht (§ 17 KDG): Sie haben das Recht eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob Sie be-
treffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht auf 
Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf die in § 17 KDG im einzelnen aufgeführten 
Informationen.  
 
2. Recht auf Berichtigung und Löschung (§§ 18, 19 KDG): Sie haben das Recht, unverzüglich die Be-
richtigung Sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung 
unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen. Sie haben zudem das Recht, zu verlangen, 
dass Sie betreffende personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in 
§ 19 KDG im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z. B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke 
nicht mehr benötigt werden.  
 
3. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (§ 20 KDG): Sie haben das Recht, die Einschränkung der 
Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der in § 20 KDG aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. 
B. wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben, für die Dauer einer etwaigen Prü-
fung.  
 
4. Recht auf Datenübertragbarkeit (§ 22 KDG): In bestimmten Fällen, die in § 22 KDG im Einzelnen 
aufgeführt werden, haben Sie das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten bzw. die Übermittlung dieser 
Daten an einen Dritten zu verlangen.  
 

5. Widerspruchsrecht (§ 23 KDG): Sie haben unter Beachtung der Voraussetzungen des § 23 KDG das 
Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbei-
tung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten zu widersprechen, die wir zur Wahrung unse-
rer berechtigten Interessen durchführen, soweit wir keine zwingend schutzwürdigen Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen können, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen. Jederzeit 
haben Sie das Recht, Verarbeitungen zu widersprechen, die wir für Zwecke der Direktwerbung oder 
des Fundraisings betreiben. Ihre Daten dürfen dann nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet werden. 
Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es 
sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
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Speicherung und Löschung personenbezogener Daten 
 
Wir verarbeiten und speichern personenbezogene Daten der betroffenen Person nur für den Zeit-
raum, der zur Erreichung des Zwecks erforderlich ist oder sofern dies durch den Europäischen Richt-
linien- und Verordnungsgeber oder einen anderen Gesetzgeber in Gesetzen oder Vorschriften, wel-
chen der für die Verarbeitung Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde. 
Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten, die 
sich unter anderem aus EU-Verordnungen, dem Handelsgesetzbuch (HGB), der Abgabenordnung 
(AO), dem Kreditwesengesetz (KWG), Vorgaben aus dem Beihilferecht und dem Geldwäschegesetz 
(GwG) ergeben. Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen 
zwei bis zehn Jahre. Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den gesetzlichen Verjäh-
rungsfristen, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) bis zu dreißig 
Jahre betragen können, wobei die regelmäßige Verjährungsfrist drei Jahre beträgt. 
 
Widerrufen Sie Ihre Einwilligung, entfällt der Speicherungszweck oder läuft eine vom Europäischen 
Richtlinien- und Verordnungsgeber oder einem anderen zuständigen Gesetzgeber vorgeschriebene 
Speicherfrist ab, werden die personenbezogenen Daten routinemäßig und entsprechend den gesetz-
lichen Vorschriften gesperrt oder gelöscht. 
 
Beschwerderecht: 
 
Sie haben gemäß § 48 KDG das Recht, sich über die Verarbeitung personenbezogener Daten bei der 
zuständigen Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu beschweren: 

 
 
Pflicht zur Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten: 
 
Die Bereitstellung Ihrer Daten erfolgt freiwillig. Wenn Sie Ihre Daten nicht bereitstellen, kann das 
Vertragsverhältnis nicht zustande kommen. 
 
Automatisierte Einzelentscheidungsfindung:  
 
Eine automatisierte Einzelentscheidungsfindung findet mit Ihren personenbezogenen Daten nicht 
statt. 

 
  

Katholische Datenschutzaufsicht Nord 

 

Telefon:  +49 (421) 33 00 56 - 0 

E-Mail:  info@kdsa-nord.de 

Adresse: Unser Lieben Frauen Kirchhof 20, 28195 Bremen 

Webseite: https://www.kdsa-nord.de  


